
 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 7:30 – 13:30 Uhr 
 
 
Kontakt:  
Kindergartenleitung: Frau Karina Heselschwerdt 
Mail: kiga.kohlplatte@ev-kirche-wildberg.de 
 
 
Sprechzeiten: 
7:30 – 8:30 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 
Anmeldung:  
Online über die Zentrale Vormerkung, der Stadt Wildberg (siehe QR-Code) 
 
 
Aufnahme: 
Nach der Anmeldung über die Zentrale Vormerkung erhalten Sie per Mail eine 
Information, ab wann Sie einen Kindergartenplatz in unserer Einrichtung erhalten. Die 
genauen Aufnahmerichtlinien können Sie auf der Homepage der Stadt Wildberg 
einsehen.  
(www.wildberg.de/de/Leben-in-
Wildberg/Kinder,Jugend,Bildung/Kinderbetreuung/Anmeldeverfahren) 
Einige Monate vor der geplanten Aufnahme nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf und laden 
Sie zu einem Aufnahmegespräch ein. Hierbei werden alle Fragen und Unklarheiten, die 
die Aufnahme betreffen besprochen und Sie erhalten den Aufnahmevertrag.  
Jede Aufnahme in unserem Haus wird in Anlehnung an das Berliner Modell durchgeführt. 
Dabei achten wir besonders auf die jeweiligen Bedürfnisse der Kinder und passen die 
Dauer der Aufnahme an die Kinder an.  
 
 
Unser Team:  
Zu unserem Team gehören 5 pädagogische Fachkräfte.  
Karina Heselschwerdt arbeitet als Kindergartenleitung im Team mit den Erzieherinnen 
Valeria Cavaliere, Isabell Komfort, Anke Scheihing & Martina Begert.  
 
 
Unsere Gruppen: 
In unserem Haus spielen, lachen und lernen bis zu 50 Kinder im Alter zwischen 3 – 6 
Jahren. Es gibt zwei Stammgruppen, in denen nach dem „teiloffenen Konzept“ gearbeitet 
wird.  
Die Funkelsteingruppe und die Pusteblumengruppe bieten den Kindern viele 
Möglichkeiten zu lernen und sich zu entfalten.  
 
 
Unser Rahmen: 
Unsere Einrichtung gehört der evangelischen Kirchengemeinde Wildberg an. Dadurch 
stehen wir in engem Kontakt mit der Kirchengemeinde und beteiligen uns regelmäßig an 
der Gottesdienstmitgestaltung. Außerdem gibt es eine enge Kooperation mit der Stadt 
Wildberg und allen anderen Kitas im gesamten Stadtgebiet.  
Eine gute Erziehungspartnerschaft mit unseren Eltern und auch gegenseitige 
Unterstützung ist uns wichtig. Wir pflegen die Kooperation mit den Grundschulen, den 
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Frühförderstellen, dem Sprachheilzentrum Stammheim, dem Landratsamt, der 
Jugendkunstschule Nagold, der Musikschule Wildberg und viele weiteren.  
 
 
Unser Leitbild: 
Unser Kindergarten ist ein Ort, an dem sich viele unterschiedliche Menschen treffen. Im 
Mittelpunkt steht das Kind. Seine Entwicklung wird in allen Bereichen ganzheitlich 
gefördert. Grundlage ist uns dabei das christliche Menschenbild, mit gegenseitiger 
Akzeptanz und Annahme. Wir arbeiten nach dem „teiloffenen Konzept“ mit der 
Zielsetzung, ein  
     „HAUS MIT OFFENEN TÜREN“  
 
zu sein. Die Kinder entscheiden in der Freispielphase selbst, wo und was sie spielen. Die 
Zielsetzungen des Orientierungsplans, mit der Fragestellung, was will das Kind, was 
braucht es, sind uns dabei wichtig. Darüber hinaus ist es uns ein Anliegen, dass die 
Kinder sich als Teil einer Gruppe erfahren. Das gemeinsame Frühstück und der tägliche 
Morgenkreis in der Stammgruppe sind hierfür wichtige Ansätze.  
In der Erziehungspartnerschaft können wir die Familien in ihrer Erziehungsarbeit 
ergänzen und unterstützen.  
 
Wichtige Bausteine unserer Arbeit sind: 

• Die Eingewöhnung der Kinder ist in unserer Einrichtung an das Berliner Modell 
angelehnt. Wichtig für uns ist jedoch die individuelle Eingewöhnungszeit und 
Begleitung der neu aufgenommenen Kinder. Während dieser Zeit kümmert sich 
eine Eingewöhnungserzieherin gezielt um das Kind und die Eltern.  

• Die Freispielzeit hat bei uns einen hohen Stellenwert, da in dieser Zeit die Kinder 
spielerisch voneinander lernen und in der Sozialentwicklung gefördert werden.  

• Vor unserem gemeinsamen Frühstück wird mit den Kindern gebetet. Außerdem 
finden Gespräche zu unterschiedlichen Themen statt, die die Kinder beschäftigen.  

• Die tägliche Gartenzeit ist ein elementarer Teil des Alltags. Die Kinder können in 
dem wunderschönen großen Garten an verschiedenen Spielgeräten klettern, 
sandeln, wippen, schaukeln, balancieren, matschen, fahren, etc. und werden zum 
Spiel angeregt.  

• Täglich findet ein Morgenkreis zu einem Thema statt, welcher durch die 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder gestaltet wird.  

• Wir unterstützen die Kinder in ihrem Alltag unter dem Motto: „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ 
Es ist unsere Aufgabe die Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen, es ihnen 
aber nicht abzunehmen. Wir geben ihnen in allen Bereichen die Hilfestellung, die 
sie benötigen, um selbständig zu werden.  

• Wir stärken ihre Stärken, um die Schwächen zu schwächen. 

• Jährlich finden bei uns Entwicklungsgespräche mit den Eltern statt, bei denen 
es um die individuellen Entwicklungsschritte des Kindes geht und wie diese 
Zuhause und im Kindergarten erreicht werden können.  

• Mit den Kindern wird gemeinsam eine Entwicklungsdokumentation erstellt. In 
diesem Portfolio werden alle Entwicklungsschritte, schöne Erlebnisse und 
Besonderheiten der Kindergartenzeit festgehalten.  

 
 
 


